
 

 

 
 

 
 
 

Sozialtraining und Systemische Mobbingintervention 
10-tägige Fortbildung in Friedrichshafen 2022/2023 
 
„Mobbing ist das systematische und wiederholte Schikanieren von Einzelnen. Es tritt vor allem in 
„Zwangsgemeinschaften“ auf, aus denen Kinder und Jugendliche nicht einfach fliehen können,  
z. B. in Ausbildungseinrichtungen, Heimen, Horten und Schulen…. Mobbing ist nur als Gruppen-
phänomen verstehbar und kann nur durch eine koordinierte, systemische Intervention auf den  
Ebenen Einzelperson, gesamte Gruppe/Klasse und Einrichtung/Schule umfassend und nachhaltig 
bearbeitet werden.“ (zitiert nach Konflikt-KULTUR) 
 
Durch diese Fortbildung lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer u. a.: 
• Kommunikations- und Ruheregeln anzuwenden, um Präventions- und Interventionsmaßnahmen  

mit ganzen Gruppen/Schulklassen sicher zu leiten. 
• Mobbing zu erkennen, gezielt zu bearbeiten und auf Dauer zu verhindern. 
• Mit Rechtfertigungsstrategien konstruktiv umzugehen und soziales Verhalten anzuerkennen. 
• Kommunikative Fertigkeiten zum Aufbau tragfähiger Beziehungen und zur Entschlüsselung  

der Mobbingdynamik kennen und anzuwenden. 
• Kinder und Jugendliche zu befähigen, ehrlich zu sein, die eigene Meinung offen zu äußern  

und die Meinungen anderer zu respektieren. 
 
Neben theoretischem Input werden die Teilnehmer/innen über eine Methodendemonstration in einer 
Schulklasse und über den Austausch und die Reflektion von Praxiserfahrungen in ihren Kompetenzen 
gestärkt und begleitet. Langfristiges Ziel für die pädagogische Arbeit der Teilnehmer ist es, dass diese 
durch regelmäßiges Sozialtraining die Mobbingentstehung in Gruppen verhindern können und sofern 
bereits Mobbing in einer Gruppe besteht, Handlungsstrategien vorhanden sind, das Mobbing nachhaltig 
zu beenden. 
 
Referent: Alex Bundschuh ist Erziehungswissenschaftler und Referent für  
Konflikt-KULTUR beim AGJ-Fachverband für Prävention und Rehabilitation in  
der Erzdiözese Freiburg e. V. Er ist Mediator und Ausbilder für Sozialtraining  
und Systemische Mobbingintervention und verfügt über mehrjährige Erfahrung  
in sozialer Arbeit an Schulen und in der offenen Jugendarbeit. 

 
Ort:   Gemeindesaal St. Nikolaus, Karlstr. 17, 88045 Friedrichshafen (Stadtzentrum) 
Termine:  10. + 11.10.2022, 09. + 10.11.2022, 26. + 27.01.2023, 28. + 29.03.2023 (online)  

und 12. + 13.07.2023 jeweils ganztags 
Kosten: Eine begrenzte Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem  

Bodenseekreis kann bezuschusst werden (Förderer sind die  
AOK Bodensee-Oberschwaben und das Landratsamt Bodenseekreis).  
Die Förderung ist an ein bestehendes oder noch zu entwickelndes  
nachhaltiges Konzept der Schule zur „Gewaltprävention“ (Schulcurriculum)  
gekoppelt. Beachten Sie dazu die Informationen auf der Rückseite.  
Die reguläre Teilnahmegebühr (ohne Förderung) beträgt 990 Euro.  



Anmeldung 
für die Fortbildungsreihe „Sozialtraining und Systemische Mobbingintervention“ 
am 10. + 11.10.2022, 09. + 10.11.2022, 26. + 27.01.2023, 28. + 29.03.2023, 12. + 13.07.2023 
im Gemeindesaal St. Nikolaus, Karlstr. 17, 88045 Friedrichshafen (Stadtzentrum) 

Vorname, Name Beruf 

Institution 

Anschrift Rechnungsanschrift (falls abweichend) 

Telefon E-Mail

Datum Unterschrift (entfällt bei digitaler Anmeldung) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Bodenseekreis bzw. mit Tätigkeit im Bodenseekreis melden sich 
im Gesundheitsamt des Landratsamtes Bodenseekreis an, wenn Sie den Zuschuss (bis zu 700 Euro) zu 
der Teilnahmegebühr in Anspruch nehmen möchten. Es wird vorausgesetzt, dass die Schule ein nachhaltiges 
Konzept zur „Gewaltprävention“ (Schulcurriculum) entwickelt hat bzw. ggfs. noch weiterentwickelt. 

Dieses umfasst z. B.: 
1.  Angebote zur Förderung von psychosozialen Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler.
2.  Regeln und festgelegte Maßnahmen zur Prävention, Frühintervention und zum Umgang in Konfliktfällen.
3.  Anwendung von systemischen Methoden der Konfliktbewältigung.
4. Ansprechperson (geklärte Zuständigkeiten) in Konfliktfällen und Zusammenarbeit im Kollegium.
5.  Elterneinbezug, Elternarbeit.

Eine Orientierung an den Kriterien für das Siegel Gesunde Schule im Themenbereich „Gewaltprävention“ 
ist empfehlenswert (www.siegel-gesunde-schule.de/index.php?id=9642). 

Für eine Terminvereinbarung zur Klärung, ob die Förderung bewilligt wird, empfiehlt sich eine früh- 
zeitige Anmeldung (bis spätestens 13. September 2022). 

Ihre verbindliche Anmeldung richten Sie bitte bis spätestens Donnerstag, 16. September 2022: 

Landratsamt Bodenseekreis 
Corinna Brändle Tel.: 07541 204-5291 
Albrechtstraße 75 Fax: 07541 204-7291 
88045 Friedrichshafen E-Mail: corinna.braendle@bodenseekreis.de

http://www.siegel-gesunde-schule.de/index.php?id=9642
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